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Während nebenan auf dem Park-
platz und dem Bolzplatz die Aktiven
der Narrenzunft Krutstorze im
Schneetreiben mit dem Aufbau der
Zelte für die Fasnet-Veranstaltung
am Samstag beschäftigt waren,
nutzte Bürgermeister Volker Kieber
in der warmen Halle die Gelegen-
heit, den vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern der Gemeinde
für ihren Einsatz zu danken. So
nannte er etwa das Ehepaar Stritt-
matter, auf dessen Initiative ein
schöner Bildband über den Wein-
bau in Gottenheim entstanden war.

Neben den Vereinen, betonte Kie-
ber, hätten sich insbesondere auch
die Bürgergruppen um das Gemein-
wohl verdient gemacht. Besondere
Beachtung fanden die Aktivitäten
der BE-Gruppen auch in Eichstetten
– 2009 waren sie unter „gemein-

Neujahrsempfang Gottenheim / Bürgermeister Kieber zeichnet Bürgergruppen aus

sam@gottenheim.de“ mit einem
Sonderpreis der Gerhard-Kiechle-
Stiftung ausgezeichnet worden. Kie-
ber hatte zum Dank für alle Aktiven
der Bürgergruppen eine Urkunde
und eine Flasche Wein mitgebracht,
die er denAnwesenden überreichte.

„Heute möchte ich aber auch eine
besondere Bürgergruppe ehren, die
eigentlich nur aus einer Person be-
steht“, fuhr der dann Bürgermeister
fort. Sein erster Stellvertreter Kurt
Hartenbach sei nicht nur ein enga-
gierter Gemeinderat – seit 10 Jahren
betreue er auch ehrenamtlich die
Homepage der Gemeinde als Web-
master. Diese hatte er vor mehr als
10 Jahren selbst aufgebaut. „Die Ak-
tualität der Webseite ist erstaunlich,

Gottenheim. Den fünften Neujahrs-

empfangderGemeindeGottenheim

eröffnete Bürgermeister Volker Kie-

ber am Montagabend in der gut ge-

füllten Turn- und Festhalle der Schu-

le. Nach einem Rückblick auf das

Jahr 2009 wagte der Bürgermeister

einen vorsichtig optimistischen

Blick auf das neue Jahr, nicht ohne

an die gespannte Haushaltslage

der Gemeinde zu erinnern. Im Rah-

men des Empfangs wurden die Mit-

glieder der Bürgergruppen mit ei-

ner Urkunde und einer Flasche „Po-

litischer Weinberg“ ausgezeichnet.

kommt man nach einer Veranstal-
tung nach Hause, sind oft schon die
ersten Bilder eingestellt“, lobte der
Bürgermeister das Engagement.
Auch Hartenbach erhielt eine Ur-
kunde, dazu gab es einen Gutschein
für ein heimisches Gasthauses.

Nach Bürgermeister Volker Kie-
ber trat Kurt Hartenbach selbst ans
Mikrofon, um der Verwaltung und
dem Bürgermeister für die gute Zu-
sammenarbeit zu danken. Auch Ge-
org Selinger vom Gewerbeverein
und Vereinssprecher Walter Hess
nutzten die Gelegenheit, um ihre gu-
ten Wünsche für das neue Jahr zu
übermitteln. Bei einem Glas Wein
und Hefezopf klang der Neujahrs-
empfang gemütlich aus. (ma)

KurtHartenbach (links) ist nicht nurBürgermeisterstellvertreter inGotten-

heim, sondern auch seit 10 Jahren ehrenamtlicher Webmaster der Home-

page www.gottenheim.de. Dafür wurde er beim Neujahrsempfang von Bür-

germeister Kieber mit einer Urkunde ausgezeichnet. Foto: ma

Homepage im Ehrenamt
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